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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen Sitzung des Rechnungsprüfungsaussc husses am 
19.08.2008  

 öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:    Stadthaus, Wappensaal, 
    Marktplatz 2, 
    06100 Halle (Saale), 
 
Zeit:    16:30 Uhr bis 17:20 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  

 

 

 

   

 



 - 2 - 

 

Anwesend sind:  
 
Herr Joachim Geuther CDU  
Herrn Gernot Töpper CDU  
Frau Isa Weiß CDU  
Frau Elisabeth Nagel DIE LINKE.  
Herr Dr. Mohamed Yousif DIE LINKE.  
Herr Dr. Justus Brockmann SPD  
Frau Sabine Wolff NEUES FORUM  
Herr Dietmar Weihrich BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Teilnahme ab 17:00 Uhr 
Herr Klaus Adam SKE  
Herr Hartmut Büchner SKE  
Herr Swen Knöchel SKE  
Frau Gabriele Maier SKE  
Herr Andreas Schachtschneider SKE  
Herr Matthias Waschitschka SKE  
Frau Sybille Brünler-Süßner Verw  
Herr Hans-Joachim Kloppe Verw  
Frau Elke Rost Verw  
 
 

Entschuldigt fehlen:  
 
Herr Hans-Jürgen Schiller DIE LINKE.  
Herr Dr. Frank Eigenfeld SPD  
Herr Manfred Schuster WG-VS 90 e. V. Halle  
Herr Denis Häder WIR. FÜR HALLE.  
Herr Thomas von Malottki SKE  
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Tagesordnung:  

 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Vorlagen 
  
 3.1.  Benchmarkinguntersuchung der Bereiche Personalverwaltung und Bezügeverwaltung in 

ausgewählten Kommunen durch den Landesrechnungshof des Landes Sachsen-Anhalt 
Vorlage: IV/2008/07349 

  
 4.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
 5.  Anfragen von Stadträten 
  
 6.  Mitteilungen 
  
 7.  Beantwortung von Anfragen 
  
 8.  Anregungen 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnun gsmäßigkeit der 
Einladung und der Beschlussfähigkeit 

_________________________________________________________________________________ 

 Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Nagel, eröffnete und leitete die Sitzung. 
Sie stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

_________________________________________________________________________________ 

 Es gab keine Änderungen der Tagesordnung.  
 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
    6 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen  
 
 

 

zu 3 Vorlagen 

_________________________________________________________________________________ 

 

zu 3.1 Benchmarkinguntersuchung der Bereiche Person alverwaltung und 
Bezügeverwaltung in ausgewählten Kommunen durch den  
Landesrechnungshof des Landes Sachsen-Anhalt 
Vorlage: IV/2008/07349 

_________________________________________________________________________________ 

 Dieser Tagesordnungspunkt wurde gemeinsam mit den Mitgliedern des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungen und Liegenschaften beraten. 
 
Herr Beigeordneter Geier erläuterte einleitend die Vorlage und ging auf die grundsätzlichen 
Ausführungen in der Anlage der Vorlage zur durchgeführten Benchmarkinguntersuchung des 
Landesrechnungshofes ein. 
 
Herr Borries, Stellv. Amtsleiter des Amtes für Organisation und Personalservice, beantwortete die 
nachfolgenden Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Frau Wolff fragte, weshalb Niemandem aufgefallen war, dass die Abwicklung der 
Kindergeldfestsetzung im Eigenbetrieb Thalia Theater über eine Fremdfirma nicht zulässig ist. 
 
Herr Geuther bemängelte, dass die Betreuungskennzahl im Eigenbetrieb Arbeitsförderung 
ungünstiger ist als in anderen Kommunen und fragte nach den Ursachen. 
 
Herr Geuther zeigte sich von den ermittelten Kennzahlen für die Familienkasse überrascht und 
wünschte ebenso wie Herr Büchner nähere Erläuterungen zu den Berechnungen der Kosten, die je 
Kindergeldfall verursacht werden.  
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Frau Weiß hielt die Antwort der Verwaltung auf die Empfehlung des Landesrechnungshofes, den 
Anteil des Personalaufwandes leitender Angestellter am Gesamtaufwand für personalverwaltende 
Tätigkeiten im Eigenbetrieb Psychiatrisches Krankenhaus zu prüfen, für nicht ausreichend. 
 
Frau Meier erfragte, ob im Eigenbetrieb Arbeitsförderung die Pauschalen des Arbeitsamtes und die 
Sonderaufgaben des Angestelltenbereiches berücksichtigt wurden. Des Weiteren regte sie an, durch 
die Möglichkeit von flexiblen Stellen die Verwaltungskosten-Pauschalen zu senken. 
 
Die Anfrage von Frau Wolff, ob die Entscheidung zur Übertragung der Aufgaben der Familienkasse 
auf die Landesfamilienkasse einen Stadtratsbeschluss bedingt, wurde von Herrn Borries bejaht. 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden des Finanzausschusses, Herrn Dr. Meerheim, wurden keine weiteren 
Anfragen gestellt und somit die Erörterung der Vorlage abgeschlossen.  
 
Die Ausschussvorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Nagel, bat die Mitglieder des 
Rechnungsprüfungsausschusses um Abstimmung  über die Vorlage. 

 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
 
    6 Ja- Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 

 

Beschlussvorschlag:          
 
Der Stadtrat beschließt die als Anlage  beigefügte Stellungnahme zum Bericht des 
Landesrechnungshofes über die Ergebnisse der Benchmarkinguntersuchung der Bereiche 
Personalverwaltung und Bezügeverwaltung in ausgewählten Kommunen vom 09.05.2008. 
  
 
 
                                
zu 4 Anträge von Fraktionen und Stadträten 

_________________________________________________________________________________ 

 Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
 
 
zu 5 Anfragen von Stadträten 

_________________________________________________________________________________ 

 Frau Nagel informierte über die Anfrage von Herrn Geuther an das Rechnungsprüfungsamt, 
eingegangen am 06.08.2008, zum Steinzeitspielplatz auf dem Rosa-Luxemburg-Platz. Eine 
abschließende komplexe Antwort der Verwaltung liegt noch nicht vor. 
 
Herr Geuther bemängelte die fehlende Koordination der Verwaltung und verwies auf die Beratung 
dieser Problematik in der 77. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für städtische 
Bauangelegenheiten und Vergaben am 31.07.2008. 
 
Herr Kloppe verwies auf den Werdegang und bat auch bei öffentlichen Anfragen um Einhaltung des 
Dienstweges. 
 
Die Frage von Frau Nagel an Herrn Geuther, ob er auch mit einer Beantwortung auf direktem Wege 
einverstanden sei, bejahte Herr Geuther. 
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17:00 Uhr Herr Weihrich nimmt an der Sitzung teil. 
 
 
Herr Weihrich fragte nach einem Auskunftsrecht der Verwaltung bei Vergaben, die durch die 
Regionale Planungsgemeinschaft veranlasst werden. 
 
Herr Kloppe sicherte eine Antwort zur nächsten Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses zu. 

 

 

zu 6 Mitteilungen 

_________________________________________________________________________________ 

zu 7 Beantwortung von Anfragen 

_________________________________________________________________________________ 

zu 8 Anregungen 

_________________________________________________________________________________ 

 Zu den TOP 6 bis 8 gab es keinen Beratungsbedarf. 
 
 
Frau Nagel gab bekannt, dass die nächste planmäßige Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
am Donnerstag, dem 25.09.2008 um 17:00 Uhr stattfindet. 
 
 
Die öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses wurde um 17:20 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 27.08.08 

 

__________________________   ____________________________ 
Elisabeth Nagel      Elke Rost 
Ausschussvorsitzende     Protokollführerin 


